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Betriebsanleitung 

Wasserpumpe für Experimentierkammer und Ökosystem 64837-10 

PHYWE Systeme GmbH & Co. KG 
Robert-Bosch-Breite 10 
D–37079 Göttingen 
 
Telefon +49 (0) 551 604–0 
Fax  +49 (0) 551 604–107 
E-mail info@phywe.de 
Internet www.phywe.de 

 

Das Gerät entspricht 
den zutreffenden 
EU-Rahmenrichtlinien  

 

 

 

 

 

 

Abb. 1: Wasserpumpe für Experimentierkammer und Ökosystem 64837-10 
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1 SICHERHEITSHINWEISE 

 
 Vor Inbetriebnahme des Gerätes ist die Betriebsanleitung 

sorgfältig und vollständig zu lesen. Sie schützen sich und 
vermeiden Schäden an Ihrem Gerät. 

 Achten Sie darauf, dass die auf dem Typenschild des 
Gerätes angegebene Netzspannung mit der Ihres Strom-
netzes übereinstimmt. 

 Das Gerät nicht in Betrieb nehmen, wenn Beschädigun-
gen am Gerät sichtbar sind. 

 Verwenden Sie das Gerät nur für den dafür vorgesehenen 
Zweck. 

 Nicht gefördert werden dürfen ätzende, leicht brennbare, 
aggressive oder explosive Förderflüssigkeiten (wie Ben-
zin, Petroleum oder Nitroverdünnung), Salzwasser sowie 
Lebensmittel. Die Temperatur der Förderflüssigkeit darf 
35 °C nicht überschreiten. 

2 ZWECK UND EIGENSCHAFTEN 
Die Wasserpumpe eignet sich zur Verwendung mit der 
PHYWE Experimentierkammer und dem PHYWE Ökosystem, 
z.B. zum Aufbau eines Gewächshauses. Dabei wird die Bo-
denfeuchtigkeit mit dem SMARTsense Soil Humidity-Sensor 
gemessen und über den SMARTsense Code die Wasserver-
sorgung mittels der Wasserpumpe gesteuert. 
  

Achtung! 
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3 BETRIEBSHINWEISE 
Das vorliegende Qualitätsgerät erfüllt die 
technischen Anforderungen, die in den ak-
tuellen Richtlinien der Europäischen Ge-
meinschaft zusammengefasst sind. Die 
Produkteigenschaften berechtigen zur 
CE-Kennzeichnung. 

 
Der Betrieb dieses Gerätes ist nur unter fachkundiger Aufsicht 
in einer beherrschten elektromagnetischen Umgebung von 
Forschungs-, Lehr- und Ausbildungsstätten (Schulen, Univer-
sitäten, Instituten und Laboratorien) erlaubt.  
Dies bedeutet, dass in einer solchen Umgebung Sendefunk-
einrichtungen, wie z. B. Mobiltelefone nicht in unmittelbarer 
Nachbarschaft verwendet werden dürfen. Die einzelnen ange-
schlossenen Leitungen dürfen nicht länger als 2 m sein. 
Durch elektrostatische Aufladungen o. ä. elektromagnetische 
Phänomene (HF, Burst, indirekte Blitzentladungen usw.) kann 
das Gerät beeinflusst werden, sodass es nicht mehr innerhalb 
der spezifizierten Daten arbeitet. Folgende Maßnahmen ver-
mindern bzw. beseitigen den störenden Einfluss: 
Teppichboden meiden; für Potentialausgleich sorgen; Experi-
mentieren auf einer leitfähigen, geerdeten Unterlage, Verwen-
dung von Abschirmungen, abgeschirmte Kabel. Hochfre-
quenzsender (Funkgeräte, Mobiltelefone) nicht in unmittelba-
rer Nähe betreiben. 

4 TECHNISCHE DATEN 

 Stromversorgung: 5,5 - 12 V 
 Leistung: 1 - 3 W 
 Hmax: 0,4 - 1,5 m 
 Qmax: 200 l/h 
 4 mm-Stecker zum Anschluss an eine Stromversor-

gung 
 Länge der Leitung: 135 cm 

5 ENTSORGUNG 
Die Verpackung besteht überwiegend aus umweltverträgli-
chen Materialien, die den örtlichen Recyclingstellen zugeführt 
werden sollten. 

PHYWE Systeme GmbH & Co. KG 
Abteilung Kundendienst 
Robert-Bosch-Breite 10 
D–37079 Göttingen 
 
Telefon +49 (0) 551 604-0 
Fax +49 (0) 551 604-107 
 

Dieses Produkt gehört nicht in die normale 
Müllentsorgung (Hausmüll).  
Soll dieses Gerät entsorgt werden, so sen-
den Sie es bitte zur fachgerechten Entsor-
gung an die untenstehende Adresse. 

 


